Bildlegenden 
Bild 1
Der Uno-Menschenrechtsrat hat die Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte im Juni 2011 einstimmig angenommen. Ihre Umsetzung ist nun Aufgabe der einzelnen Regierungen. 
© UN Photo Jean-Marc Ferré
Bild 2
Die grössten Schweizer Konzerne sind im Rohstoffbereich tätig, wo Menschenrechtsverletzungen besonders häufig sind. Dennoch verfügen die wenigsten Rohstoffkonzerne über eine nachvollziehbare Menschenrechtspolitik. 
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Bild 3
Bergbau – im Bild eine Tagebaumine in Guatemala – hat für die lokale Bevölkerung meist schwerwiegende Folgen. Umso wichtiger wäre, dass die Bergbaukonzerne die Uno-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte befolgen. 
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Der Grossteil der Schweizer Konzerne hat keine echte Menschenrechtspolitik. Deshalb fordert die Konzernverantwortungsinitiative vom Bundesrat, dass er die Uno-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte für alle Konzerne verbindlich erklärt. 
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